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Freidenker

krsi6snksr-Vsrsm lürick
Montag, 6en 15. Aanuar 1912

abenäs 8 /4 Utir, im tilub^imnisr No. 12 oss volksnaus, 2'cn. il!

0r6entlicke Seneral - Versammlung
^!r macken unlere kllitglieclsr äarauk aukmerkkam, äaiz nur auk

ciisiem ^ege 7ur Seneralverkammlung singslaäsn wirä, Kuck
loircl erwartet, clcih untere lllilglieo'er vollüänlig an clislsr Versammlung

teilnstimsn, umlomenr cla lstir wicktige Sskckäkte inrsr Crlecli-
gung karren, i-ruännt lsi nur u.a. clie Cinkünrung eines Mo-
raluntsrrickts kür clie t<in6sr unterer Mitglisäsr Ztsllungnanme
gegen clie Taktik cler kick okki-iell „ko7ial-6smokratikcke" Kirckgenok-
len nsnnenäen Zskuiten, etc. etc. Oer vorltancl.

Meiöenker Verein Kt. Gallen
Mittwoch, clen ,7. Zanuar lyi?. abenäs S'/iUkr

im Restaurant „Tiesenhol"

Zakres Hauptversammlung

Im weiteren bringen wir tten Mltglieclern Sur llenntnis. clsss clie l^inclerUn-
Melsungen sur Teilnsnme an S:m Moral unterricht an s. Schills, St.
Fitten su richten sincl. Husnakmsweise können noch Hinneigungen an äer Jan-
res-stsuptversammlung entgegengenommen wercien. »ei genügender Letelligung
wlrcl mtt clem Unterricht bslcllgst begonnen, cuchtige Lellrkrslt vordanclen.
Wie Mcler unserer Mitgliecler sollten clarsn teilnekmen! ?u beiclen lteran-
staltungen erwarten wir ssblreiche uncl rege Leteiligung. ver uorstsncl.

^irchenaustritts - Erklärungen
sind durch sämtliche '-verbandsvereine, sowie durch das Sekretariat dcs

Deutsch-Schweiz. Freidenker-Bundes (Ziirich Itt) gratis erhältlich.

Lonntax, cten 21. <Isnusr 1912, nsclimit-
t-ZA8 3'/2 vlir in cler ,,k<k?()l>I L Ilictlwil

verbunclsn mit

Ilieater- unä Isri^musik
veranstaltet von cler

VetreiniiZUn-Z sozial.Ltisctiei'

^ur >Xuffül>runA gelangt:

l. llie lif8l:uik88Ulig fsanei8eo Keffer' in 8panien

2. Line Konferenz lief L^- unll «M^deMne,? unkei' liem

?fä8il!lllln äe8 Iklikek. von U. Knaaek. Ihzl^il.

l^Igcli cler VorstelluriA l'/^lX? in ^e8clilo8-
8sner Oe8eIl8c.IiÄst

Cintrittsprogramme im Vorverkauf so Cts.. an cler
t^asse bo Lts.

Ka88eneröfsnunA 3 Ukr. ^ntgriA punkt 3 ^/s Uirr.

Wir bitten ebsnlalls clie ^urelier QesinnunAskreuncie um
regen kesucli. Das llnrvrkaltunxslcolnitee.

Xum geüäcktms vr.Zd.Mmanns
ln schmerzlicher crauer bat am y. November lelütki» ei» langer Tilg von Leiätragenäcn äen Dichter Zosepk Viktor cviämann

?ur Iet?ten Kuhestalte nach äem Lerner ?rieäkoi geieilet. cvenige Aschen vorher war ein Ausschuss äer ?reu»äe u»ä vcr-
ehrer äes nunmedr verstorbenen Zusammengetreten, äer äem Dichter auf seine» 70. lZebnrtstag, 20. ?ebruar 1912, eine grosse
Kbrung bereiten wollte. Nach äem Loäe lviämanns kam von niedreren Zeiten äie Anregung, äer Ausschuss möchte seine
Tätigkeit in äer lveise sortsel?en, äass er eine Sammlung von geläbeilrägeu veranstalte, um äem teuren verblichene» ein
würäiges Denkmal ?u setzen.

Der Ausschuss nahm äiese Anregung mit lreuäiger lZenugtuung aul unä erölinet nun äie Sammlung, äie es möglich
machen so», äem mit so wuiiäerbaren gaben äes iZeistes unä ffer?ens ausgerüsteten Manne, an äesscn «Zrabc alle Parteien
unä iZesellschattskIassen sich in begeisterter ffuläigung üiisammengeiunäen baden, ein bleibenäes Denk?eichen ?u errichten.
Kr lasst äabei ei» lllicimann-venkmal ins Auge, sei es ein «Zeäenkstein, eine öronxe, eine Stitlung oäer ein

A i ä m a n n - b r u n n e n
Der Aulrul ^ur Sammlung ergebt an alie äie zaklreichen Zreunäe unä Neredrer llliämanns in äer Schwei?, in Oesterreich,

wo seine lNiege stanä, unä in Deutschianä; alle mögen sich beteiligen unä lür äas llordabeii in ibren Kreisen gönner wer
ben! l>at uns äoch geraäe äer Loä äie Ileäeutung llliämanns so einäringlich ?um öewusstsein gebracht. Die öerulensten
nannten einstimmig äas lsinscheiäen Aiämanns einen schweren, unerset>:iichen Verlust lür äie äeutsche Literatur, leierten sei-

nen läealismus, äie Vereinigung vo» Dichter, Lagesschriltsteller unä Kritiker 211 einer einbeillichen Persönlichkeit, äie an
gläiizenäer DNenbaruiig äes geistes u»ä Zugleich an Aäel äes iZbarakters unä äer gesinnung, an lleiiikeit äer künstlerischen
Intentionen von keinem äer Zeitgenosse» übertroNe» vvoräen sei. Der schweizerische lZunäesrat sagte in seincm öeileiä
schreiben ?utreiienä: „illeil über äie Marken unseres Lanäes, ja iiber äas Meer hinaus, so weit äie äeutsche Sprache klingt,
äringt äie Klage über äen Verlust äes käeln, Keich an seinem Leist unä ebenso reich a» Lemut unä Her?.enzgüte, hat er

uns eine köstliche ?ul!e bieibenäer lverke hinterlassen."
Kin^elne lverke äes verblichenen weräen nächslens in Volksausgaben erscheinen unä eine Sammlung äer Vielen reixvolien

iZeäichte lviäinanns, äie sich überall /.erstreut linäen, wirä herausgegeben weräen. Die Unterzeichneten glauben, eine plücht
äer Dankbarkeit ?.u erfüllen, äie weit herum im Volke mitemplunäen wirä, wenn sie äem Dichter unä Kritiker nach äem
l)oäe äie Kdrung erweisen, äie äen Lcbenäe» nicht medr erreichte, wenn sie späteren tZeschlechter» eine Criiinerung an äen
Mann übermitteln, äer auf seine Zeitgenossen so mächtig eingewirkt bat.

Im Namen aer freunSe unct Verehrer ües vicdters:
?ür Sern: Dr. Liöscln Dr. IN. bMIer; prolessor Dr. e kürgi^ gurren, Kegierungspräsiäeiil: ?rau Dr. ls. Dielüi-bio»^

Iräulei» Sophie Lgger; Dr. L. ?orrcr, ounäcsraN A. ?rankc^ li. tZolav-iZkovei ^ Z. birter. Nationalrat: Dr. ilk. Im l>oi; vr. ^eger-
lehner: Lohner, Kegierungsrat^ >Z. A. Looslii Cä. Müller, bunäesrai! g. Muller, «Zemeinäerat: Kuäolt Münger? vser, bank
kassier^ prolessor Dr. Virgile Kossei! prolessor Dr. e. Kölhbsberger: M. Kachel, öunäespräsiäent! lvaUer Zchääeüin A. v. Steiger,
Staätprasiäenl! Dr. lv. Sutermeisler; Dr. K. v. cavel: Professor Dr. ö. Lolüer: Dr. criissel. Dberrichtcr: Dr. 0, cschumii ?rau
prolessor II. valenli»! Z. lvieämer.Slcrn.

?ür Lasel: Dr. ff. Daviä, eiäg. Vizekanzler, kern: prolessor Dr. A. iZessier. Arlesbeiin-Iiasel.
?Ur äie vstschwe!?- Dr. ?ricärick l>egan Dr. ff. uoämer, präsiäent äes Leseüirkels ffottingein voikmar Anäreae: Marti u.

Dr. ff. crog, Keäakleure äer ..Ileue» Zürcher Leitung", alle in Rurich: Dr. ckeoäor Keinharl in lvinterlbur! Kuäoll ffuber in ?irma
ffuber Lo., ?rauensclä.

?ttr äie lransösische Schwei?: prolessor Di. Philippe goäet.

^^MMl>I^ti>IIi>ltt Seitrsge beliebe man an clie nachbeseichneten Sammelstellen 2» leiten: Zur äie
^t»IIIIiI>IS»^II>tIl Schwei?: An äie Schweizerische Volksbank in kern, als Zentralstelle, sowie an äeren Kreis-
danken in Lasel, ?reiburg, S>. Lallen, tZenl, Sl. Immer, Lausanne, Montreux, pruntrut, Saignele'gier, Lramcla», Ilster, Ivetüiko»,
lvintertkur. Zürich I; lZomptoir Zürich III: Agenturen in Altslette», Delsberg, Havannes, ükalwil. Postgirokonto No. III. Zl,
gern. Schwei?, volksbank in gern. ?ür Oesterreich: An äas K. K. Postsparkassen-Amt in lvie», Konto No. lZV IId. Schwei?,
Volksbank kern. ?ttr veutschlancl: An äas Kaiserliche Postscheck-Amt in ?rankiurt s. M. Konto 55/bb. Schwei?. Volksbank Lern.

smdenker- (lerem

Baratt

Samstag, äen 27. Januar 1912

abenäs 8 llkr. im Restaurant

kom-fiumm, pel?gasse

Seneral (lmammlung
mit Vortrag.

^ollzMIiges Erscheinen absolut not-
wenäig, käste willkommen.

Der l^orslsnä.

Konfisziert Konfisziert

Nackt
Eine kritische Studie von Kich.
Ang ewitter' sollte in keiner

Freidenkerbibliotbek seblen.
Vrosch. Fr. S.7o, geb. Fr. 4.70

franko.

Paul Kettiger, Basel.

Gelegenheitskauf
Lin grosser Posten

ilordänge
(Srise-Lise) Meter von 40 «Zts. an

Lin grosser Posten

AoII«)aren
(Tricotsgen, Lismer. Socken etc.)

Taschentücher
z Stiick ZS ets.

fart!evaren-ge8chätt
Kaaenerstt.7ö-Arich?ss
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